Gute Entscheidungen treffen-
Mit Vernunft, Gefühl und Gespräch
Manche werfen Münzen, legen Karten oder schauen in Kristallkugeln. Andere lassen sich aus der Hand lesen oder lesen selber ihre Horoskope in der Zeitung. Wieder Andere versuchen Entscheidungen mit Vernunft zu treffen oder mit Gefühl. 
Gefühle hat man früher eher den Frauen zugeschrieben und die Vernunft nur den Männern. Heute weiß man, dass bei Männern und Frauen Gefühle und Vernunft in unterschiedlichen Gehirnteilen statt finden: Gefühle im Limbischen System und die Vernunft in der Gehirnrinde.
So lässt sich gefühlvoll sagen, dass die Vernunft eine gute Grundlage von Entscheidungen ist. Vernünftige sorgen dafür, dass dabei das Gefühl nicht zu kurz kommt. Sicher ist, dass Entscheidungen besser werden, wenn man sich die Zeit nimmt und eine Nacht  darüber schläft.
Danach könnte man noch mit Vertrauten reden, am Besten mit solchen, die sich wirklich gut auskennen.
Früher hat man das gerne im Weinkeller gemacht: Irgendjemand in Ihrer Bekanntschaft wird doch einen Keller haben und mit Ihnen dort ein Weilchen bei ein, zwei Achterln über das Eine oder das Andere plaudern. 
Vom sonstigen Leben entrückt, kann die Einfachheit und das Gespräch dort unten vielleicht etwas gerade rücken, das  aus dem Lot gekommen ist,  damit Sie dann in eine heilere Welt hinauf steigen können. 
Wenn die Entscheidungen wichtig sind und wenn Münzen, Karten, Kristallkugel, Gefühl, Vernunft und  Überschlafen, Weinkeller und Gespräch nicht geholfen haben,  versuchen Sie vielleicht noch mit Psychotherapeuten darüber zu sprechen.

Psychotherapeuten sind dafür ausgebildet gut zuzuhören und heikle Fragestellungen zu verstehen. Wenn Sie so zu mehr Klarheit finden, kommt die gute Entscheidung vielleicht doch noch in Reichweite.
